
 

 
 

Papandreou auf dem 13. Symi-Symposium  
Premierminister Georgios Papandreou eröffnete am 
vorigen Montag als amtierender Vorsitzender der 
Sozialistischen Internationale das 13. Symi-
Symposium auf der Saronischen Insel Poros. Die 
viertägige Veranstaltung, die jedes Jahr von der 
„Stiftung Andreas Papandreou“ organisiert wird, 
fand in diesem Jahr unter dem Titel: „Fast Forward: 
Progressive Ideen für Griechenland, Europa und die 
Welt",  statt. Am Symposium haben sich der mit dem 
Nobelpreis ausgezeichnete Ökonom Stiglitz, die EU-
Außenministerin Catherine Ashton, der  Professor 
auf dem Lloyd M. Bentsen Jr. Lehrstuhl für 
Government/Business Relations and Professor of 
Government an der Universität von Texas James 
Galbraith und die französische Politikerin Ségolène 

Royal beteiligt. In seiner Rede hob Papandreou hervor, dass die Regierung tief greifende Veränderungen im 
Land durchsetzen werde und verwies unter anderem auf die Bekämpfung von Korruption und 
Vetternwirtschaft. Zudem wiederholte er, dass die Krise als Chance begriffen werden solle. Er nahm Stellung 
gegen die weit verbreitete Meinung, dass die Krise durch Geldausgaben für die soziale Wohlfahrt entstanden 
sei. Vielmehr trugen Schuld an der Krise die weit reichende Korruption, die Ungleichheit, der Mangel an 
demokratischer Kontrolle, die Konzentration von Reichtum und Macht und die „giftigen Anleihen“, die schlicht 
als  „Betrug" gekennzeichnet werden könnten. Deswegen setzte sich Papandreou für eine 
Einkommensumverteilung auf globaler Ebene als Lösung zur Überwindung der Krise ein. Joseph Stiglitz 
sprach seinerseits erneut für die Einführung der so genannten Tobin-Steuer, eine Finanztransaktionsteuer 
auf internationale Devisengeschäfte, die unter Umständen einen Aufwärtstrend an den Finanzmärkten 
verursachen könne, während Catherine Ashton für die Einrichtung eines europäischen Diplomatischen 
Dienstes, sowie für eine gemeinsame EU-Außenpolitik plädierte. (So.K.).     
 
 

Droutsas in Kroatien und Bosnien-Herzegowina 
Stellvertretender Außenminister Dimitris 
Droutsas hat an der 5. Jahrestagung des 
„Kroatien-Gipfels“ teilgenommen. Hierbei 
handelt es sich um ein Forum für einen 
zwischenstaatlichen  Dialog, der seit 2006 
einmal im Jahr in Dubrovnik stattfindet und sich 
auf die Integration der südeuropäischen 
Länder in die euroatlantischen Institutionen 
konzentriert. Die diesjährige Konferenz 
befasste sich mit der Bewältigung globaler 
Herausforderungen, wie z.B. global 
governance, die globale Sicherheit, die 
transatlantischen Beziehungen und die EU-
Erweiterung in Südosteuropa. „Die Botschaft 
Griechenlands an die Balkanländer ist 
konstant, und diese Botschaft haben wir auch 
heute wiederholt: die Zukunft der Region liegt in der EU und Griechenland wird dabei eine führende Rolle 
spielen“, betonte Droutsas. Nur im Rahmen der EU könne Frieden, Stabilität, Sicherheit, gute 
nachbarschaftliche Beziehungen und der wirtschaftliche Wohlstand für die gesamte Region gewährleistet 
werden. Am vorigen Sonntag, zusammen mit dem serbischen Präsidenten Boris Tadic, EU-Ratspräsidenten 
Herman Van Rompuy, dem türkischen Ministerpräsidenten Recep Tayyip Erdogan und dem französischen 
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Außenminister Bernard Kouchner, besuchte Droutsas Srebrenica. Anlässlich des 15. Jahrestages des 
Massakers, legte er einen Kranz an das Massaker-Denkmal nieder. „Griechenland setzt sich für die 
Demokratisierung von Bosnien-Herzegowina und die Annäherung der hier lebenden ethnischen Gruppen 
ein“, so Droutsas. (So.K.).       
 

Ragoussis trifft Angel Gurr²a 
Mit dem Generalsekretär der Organisation für 
Wirtschaftskooperation und Entwicklung, Angel Gurría, hat sich 
Minister für Inneres, Dezentralisierung und E-Government, Jannis 
Ragoussis, am 9. Juli in Paris getroffen. Im Mittelpunkt der 
Gespräche standen die tief greifenden Reformen der griechischen 
Regierung; in diesem Rahmen arbeite die Regierung, laut 
Ragoussis, mit der Organisation eng zusammen, damit zahlreiche 
Projekte, u.a. der „Kallikratis“-Plan und die neue 
Einwanderungspolitik, umgesetzt werden. Von einem „äußerst 
bedeutenden Treffen“ hat J. Ragoussis gesprochen, und erneut 
betont, die Regierung versuche nicht nur die kurzfristige 
Wirtschaftskrise, sondern vielmehr das dauerhafte Wachstumsdefizit Griechenlands zu bewältigen. Der 
Innenminister hat sich auf die positive Bewertung des griechischen Reformprogramms seitens des 
Generalsekretärs Gurría bezogen, und die Veranstaltung eines gemeinsamen internationalen Treffens, 
Anfang 2011 in Griechenland ,mit Schwerpunkt auf den im Land durchgeführten institutionellen Reformen, 
angekündigt. (Chr.Chr.) 
 
. 

Petros Efthymiou wird Vorsitzender der Parlamentarischen Versammlung der OSZE                    
Am Steuer der Parlamentarischen Versammlung der 
Organisation für Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa, 
wurde am vorigen Wochenende der PASOK-Abgeordnete 
Petros Efthymiou gewählt. Mit 130 Stimmen gegen 66 
seines Mitbewerbers aus Kanada, Consiglio Di Nino, wurde 
Efthymiou zum ersten Griechen, der dieses hohe Amt 
innehat. Premierminister Papandreou hat den neuen 
Vorsitzenden der Parlamentarischen Versammlung der 
OSZE zu seinem Erfolg gratuliert und dabei betont, es gehe 
um eine Auszeichnung von großer nationaler Bedeutung, 
da sie mit den Bemühungen um die Wiederherstellung der 
Glaubwürdigkeit des Landes zusammenhänge. (Chr.Chr.) 
 

 

 
 

EU zufrieden ¿ber den Kurs der griechischen Wirtschaft 
Finanzminister Giorgos Papakonstantinou hat sich am 
Dienstag, den 13. Juli, aus Brüssel  zufrieden gezeigt, 
da die EU das griechische Reformprogramm positiv 
bewertet hat. Papakonstantinou hat am 12. und 13. Juli 
Griechenland bei der Eurogruppe und  dem Ecofin-Rat 
vertreten; während einer Pressekonferenz bezog er 
sich auf die Aussagen des Vorsitzenden der 
Eurogruppe, Jean Claude Juncker, der die 
Bemühungen der griechischen Regierung um die 
Senkung des Haushaltsdefizits gelobt habe. Juncker 
hob während des Rates der Eurogruppe hervor, 
Griechenland habe alle Erwartungen übertroffen. Laut 
dem Finanzminister werde der Sparkurs der 
griechischen Regierung am 24. Juli von der Delegation 
der Europäischen Kommission, der Europäischen Zentralbank und des Internationalen Währungsfonds 
erneut eingeschätzt, damit die zweite Tranche aus dem Unterstützungsmechanismus fließen könne. Nicht 
zuletzt hat Papakonstantinou seinen EU-Partnern die statistischen Daten der ersten sechs Monate des 
laufenden Jahres vorgestellt, nach denen das Haushaltsdefizit um 46% gesunken sei, was das ursprüngliche 
Ziel einer jährlichen Senkung um 39,6% übertreffe. Ferner hat der Finanzminister seine Zufriedenheit damit 
ausgedrückt, dass die Ausgabe von Staatsanleihen mit sechs Monaten Laufzeit erfolgreich gewesen sei. 
Griechenland hat durch die jüngste Auktion von Zinspapieren rund 2 Milliarden Euro zu einem Zinssatz von 
4,65% einsammeln können. (Chr.Chr.) 
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Erºffnung des Archªologischen Museums von Thassos 
Das renovierte Archäologische Museum von Thassos 
eröffnete am 10. Juli der griechische Kulturminister 
Pavlos Geroulanos. Das Museum bietet den 
Touristen aus aller Welt einen Anreiz, Thassos zu 
entdecken und zu besichtigen, betonte Geroulanos 
und legte großen Wert auf die Notwendigkeit, 
Touristen aus Indien, China und Russland 
anzuziehen. Nach den Restaurierungsarbeiten sei 
das Museum von Thassos eines der größten Museen 
in Nordgriechenland bzw. das größte in 
Ostmakedonien und Thrakien, unterstrich 
Geroulanos. Im neuen Museum werden mehr als 
1.700 Exponate, die sich auf die frühe Antike bis zur  
byzantinischen Zeit zurückführen. Im Untergeschoss 
des Museums sind Überreste von Gebäuden aus der 

klassischen und römischen Zeit zu sehen. Alle Exponate wurden durch Ausgrabungen auf der Insel Thassos 
ins Licht gebracht. In der Antike gehörte Thassos zu den wichtigsten griechischen Städten, nach dem 5.Jh. 
v.Chr. erreichte die Insel eine solche Blüte, dass sie den Titel “Athen des Nordens“ gewann. (Art.S) 
 

 
 

Die Zeit der Athener Sommerfestivals ist wieder da! 
Die Sommerperiode in Athen bietet den Bewohnern bzw. den Touristen der Stadt 
eine wunderschöne Gelegenheit, anlässlich zahlreicher Sommerfestivals, 
verschiedene Stadtteile zu besuchen. Im Stadtteil Vyronas wird vom Juli bis 
September das populäre Vyronas–Festival veranstaltet. Theateraufführungen, 
Konzerte und Hommagen an bekannten Künstlern werden vorgeführt, in einem 
idyllischen Ort (Theater „Vrachon – Melina Merkouri“), der am Fuße des 
Hymmetos–Berges liegt. Ebenso eindrucksvoll ist das Petra–Theater im Stadtteil 
Petroupolis, wo das Internationale „Petra–Festival“ bekannte Sänger der 
griechischen und internationalen Musikszene, sowohl Theateraufführungen für 
Kinder und Erwachsene präsentiert. Als Theaterbühne dient der alte Steinbruch 
der Gegend. Anfang Juli wurden die Pforten des Rematia–Festivals in Halandri 
geöffnet. Musik, Tanz und Theater umfasst das diesjährige Programm der 
künstlerischen Veranstaltungen, die an den Ufern der Halandri–Schlucht 
stattfinden. (Art.S) 
 

 
6. Festival der  gªis verzaubert Syros 

Zum 6. Mal wird das Festival der Ägäis vom 14. bis 25. Juli im 
historischen Theater „Apollon“ auf  Syros veranstaltet. Ein attraktives 
Kulturprogramm mit der Beteiligung von bekannten Künstlern aus der 
ganzen Welt erwartet die Musikliebhaber. Erstklassige Solisten, unter der 
Leitung des griechisch-amerikanischen Dirigenten Peter Tiboris, führen 
die große Tradition des historischen Theaters fort, welches bedeutsame 
Oper- und Melodramenaufführungen während der Zeit der „griechischen 
Renaissance“ im 19. Jahrhundert beherbergt hat. Die diesjährigen 
Veranstaltungen begannen gestern mit einer bezaubernden Produktion 
von „Carmen“, die ebenfalls  am 16. und 18. Juli aufgeführt wird. Heute 
und am 17. Juli tritt Stanley Drucker, der lebende Mythos der Klarinette, 
als Solist mit der Orchestra Pan-European Philharmonia auf, während am 
23., 24. und 25. Juli der Choreograph Renato Zanella die  Tanzgala 
„Mythos und Leidenschaft“ führt. Zum ersten Mal in diesem Jahr, haben 
die Organisatoren eine neue Institution geschaffen, das Greek Opera 
Studio; es geht um ein sommerliches Phonetik-Programm für 
Professionelle, aber auch für fortgeschrittene Studenten der Oper. Nicht 
zuletzt beinhaltet das Fest eine Serie von Nachmittagskonzerten in der 
orthodoxen Kirche des Heiligen Nikolaus mit freiem Zutritt; dort wird ein  
Chor religiöse Gesänge zum Besten geben. (Mag.Na.) 
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ĂKino unter den Sternenñ  

Das 1. internationale Filmfestival von Patmos  wird vom 19. bis 
25. Juli auf  Patmos veranstaltet. Das  Open Air Filmfest 
versucht, getreu dem Motto ein „Kino unter den Sternen“, die 
Werke talentierter Filmemacher inmitten einer charmanten 
Szenerie zu fördern. Ziel der Veranstalter ist eine neue 
Institution zu schaffen, wo international bekannte Filmemacher 
und junge, griechische Regisseure zusammenkommen und 
Ideen austauschen. Dieses Jahr ist das Festival nicht 
wettbewerblich. Es werden Filme vorgestellt, die jüngst auf der 
griechischen und internationalen Szene ausgezeichnet worden 
sind und moderne Filmtendenzen repräsentieren. Auf dem 
Programm 2010 stehen 10 Langfilme, 6 Dokumentarfilme und 
30 Kurzfilme. Das Fest wird draußen gefeiert: der neue Yacht 
Club im Hafen von Patmos und die alte Schule in der 

Hauptstadt Xora, wurden dazu spezial ausgesucht. Neben den Filmvorführungen gibt es eine Hommage am 
Dichter Robert Lax und einen dreitägigen Workshop über Crossmedia Produktionen und Montage. (Mag.Na.) 
 
 

Mozart Quartett Salzburg und Dionyssis Grammenos auf den griechischen Inseln 
Mit einer Reihe von Konzerten auf griechischen Inseln tritt das Mozart Quartett 
Salzburg mit dem bekannten griechischen Klarinettisten, Dionyssis Grammenos, 
auf, in einer Sommertournee, die vom 18. bis 23. Juli dauert. Die Tournee 
beginnt mit Vorführungen von Werken des großen Klassikers W.A. Mozart in 
Heraklion auf Kreta, während am 20. Juli ein Konzert mit Werken von Mozart, 
Bach und Sammartini in Rethymno folgt. Am 21. Juli treten das Quartett und 
Grammenos in Oia auf Santorini auf und am 23. Juli endet die Tournee mit 
einem Konzert auf Naxos. Beide letzte Auftritte sind eine Wiederholung des 
ersten Konzerts in Heraklion. Das Salzburger Mozart-Quartett hat sich weltweit 
mit seinem ureigenen Musizierstil durchgesetzt und gilt seit seiner Gründung 
1996 als ein führender Mozart-Interpret aus Salzburg. Dionyssis Grammenos 
wurde 2008 bekannt, als er den Europäischen Wettbewerb für junge Musiker 
gewann. Zudem ist ihm der Europäische Preis „ Leonardo da Vinci“ für junge 
Leute sowie die Goldmedaille der  Stadt Athen für seinen außerordentlichen 
Beitrag im Bereich der Musik verliehen worden. (Chr.Chr.) 

 

 

 

 

 

 

Unbekanntes Griechenland:  

Das besondere E rlebn is ( 6 2 )  

 

Ammouliani: Am schºnsten blaugr¿nen Strand Nordgriechenlands 
 

Ammouliani ist die einzig bewohnte Insel der 
Präfektur Chalkidiki in Nordgriechenland mit 
ungefähr 600 Einwohnern und einer gesamten 
Fläche von 4,6km². Sie befindet sich am Golf des 
Athos-Berges und ca. 130 km von Thessaloniki 
entfernt und ist mit dem Festland durch den 
täglichen Fährverkehr des gegenüberliegenden 
Küstenhafens Tripiti verbunden. Die viele Hügel und 
die kleinen Täler auf der Insel zusammen mit den 
Olivenbäumen und die niedrige Vegetation gestalten 
ein ausgezeichnetes Exemplar  mediterranes 
Ökosystems, das dank der seltenen menschlichen 
Eingreifens bis heute noch unberührt geblieben ist.  
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 Der Name der kleinen Insel bedeutet auf Griechisch „Sand“, 
welcher Anlass zur weiteren ähnlichen Namensgebung war, 
für die wunderschönen Sandstrände mit blaugrünem 
Wasser. Der bekannteste davon ist Alykes und folgen Megali 
Ammos („Großer Sand“) und Ai Giorgis.  

Zu den beliebtesten Aktivitäten zählt ein Tagesausflug mit 
dem Boot von Ammouliani in die nah liegenden 
unbewohnten Inselchen Gaidouronissi („Eselsinsel“), Tigani 
(„Pfanne“) und Pontiki („Maus“), wo die Besucher die 
Möglichkeit haben, die natürliche Umgebung zu genießen.  
 

Die 
Bewohner beschäftigen sich hauptsächlich mit der Fischerei 
und der milden touristischen Entwicklung der Region. Kleine 
traditionelle Cafés, Strandtavernen, Anlagen für Wassersport 
sowie ein Campingplatz und ein Hotel mit einigen wenigen 
Zimmern zu Vermieten, machen den Aufenthalt der Touristen 
noch angenehmer. 

Auf jeden Fall ist Ammouliani ein geeignetes Reiseziel für 
diejenigen, die Ruhe und Entspannung während ihrer Ferien 
suchen. (Hel.P.) 
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